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HIGHLIGHT

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 2. August
09.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe 
von Anina Céline Merki
VDM Manuela Steinemann
Kollekte: Hilfe in der Gemeinde
Sonntag, 9. August
09.30 Uhr Gottesdienst
Pfrn. Irène Alice Baumgartner
Kollekte: Frauenhaus Winterthur
Sonntag, 16. August
09.30 Uhr Gottesdienst
Pfr. Klaus Geiger-Feller
Kollekte: Evangelische Schulen
Sonntag, 23. August
09.30 Uhr Gottesdienst 
Pfrn. Irène Alice Baumgartner
Kollekte: Gemeinschaftsgarten 
Mattenbach
Samstag, 29. August
18.15 Uhr Gottesdienst beWEGt
Pfrn. Irène Alice Baumgartner und 
Team (s. auch Innenseite)
Kollekte: Hilfe in der Gemeinde

Wenn wir einem grossen Ameisen-
haufen auf einem Spaziergang be-
gegnen, staunen wir über das Wun-
derwerk des Ameisenstaates und 
auf die immerwährende Bewegung 
der fl inken Insekten. Und der alte 
Spruch aus der Bibel richtet sich an 
die Faulen, die lernen sollen, was 
rechter Fleiss leistet. Die Auff orde-
rung des Spruchs lautet aber «Schau 
hin und werde weise!» Ein bisschen 
Weisheit kann nicht schaden und 
die Ameisenbauten haben viele 
Biologen eingeladen, genau hinzu-
schauen. 
Wie entsteht dieses Kunstwerk? 
Die Biologen beschreiben klare 
Ordnungen. Um die Königin als 
Oberhaupt dreht sich alles. Aber 
beim Weiterlesen wird klar: Die 
Königin gibt keine Befehle, sie ist 
eher eine Art Urmutter, trägt für 
etwa 25 Jahre Eizellen in sich und 
hat auf ihrem Hochzeitsfl ug von 
Dutzenden Männchen Samen im 
dazu bestimmten Behälter gesam-

melt. Sie erfüllt nun ihre Aufgabe in 
der gut klimatisierten Brutkammer 
Eier zu legen. Dort werden sie von 
den Brüterinnen übernommen, es 
schlüpfen kleine Maden, die ihrer-
seits von Ammen aufgezogen wer-
den, bis Ameisen schlüpfen. Ande-
re Ameisen beschäftigen sich als 
Architekten, Zimmerleute und 
Hauswarte des Baus, der mindes-
tens so tief in die Erde geht, wie 
oben heraus ragt. 
Erstaunlich, dass da keine Befehle 
nötig sind. Jedes der vielen Tiere 
übernimmt seine Aufgabe. Da sind 
die voraus eilenden «Scouts», wel-
che Nahrung fi nden und ihren Kol-
leginnen im Bau Muster vorbei-
bringen. Die entscheiden dann ob 
die Qualität gut genug ist, wenn ja 
bilden sie ganze Ameisenstrassen, 
bei viel Verkehr entscheidet eine 
für den Gegenverkehr eine eigene 
Spur zu bilden. Jedes Tierchen 
übernimmt Verantwortung für die 
Gemeinschaft, für die Weiterent-

wicklung des Volkes. Fehlt Wärme 
im Bau gehen Tiere nach draussen 
und sammeln Wärme an der Sonne. 
Sie pfl egen ihre Umgebung und 
sind Teil des Gleichgewichts mit 
der Natur. Ist das die Weisheit, die 
wir entdecken sollen? Dass wir un-
sere Fähigkeiten zum Wohle aller 
einsetzen. Dass wir uns mit der Na-
tur verbünden, für ein Gleichge-
wicht dieser Erde. Oder dass wir 
Wärme sammeln in unseren Her-
zen, um für Wärme in der Gesell-
schaft zu sorgen. Dass wir uns sel-
ber wichtig nehmen, weil wir Teil 
einer grossen Gemeinschaft sind. 
Dann brauchen wir uns nicht zu 
profi lieren, müssen nicht mehr sein 
als wir sind, weil wir ergänzt wer-
den durch die anderen.

Ich weiss nicht, ob ich weise gewor-
den bin. Nachdenklich schon und 
staunend. Gott sei Dank!

Walter Schlegel, Pfarrer

Seht auf die Ameise, ihr Faulen...

EDITORIAL / Achtet darauf, was sie tut und werdet weise.    (Sprüche 6. 6.)

Wegen der Corona-Pandemie muss-
te die Abstimmung vom 17. Mai zu 
Kirchgemeinde Plus auf den 27. 
September verschoben werden. 
(s. dazu auch die Seiten 4 und 5)

Samstag, 5. September 
09.00 Uhr Start-Gottesdienst KU2
Pfr. Klaus Geiger, Katechetinnen 
Marianne Stutz, Agnes Weder

Sonntag, 30. August 2020
09.30 Uhr Konf-Gottesdienst

Martina Hafner Pagliaccio, Pfrn., 
Alexandra Riethmüller, Sozial-

diakonin, Band
Bitte lesen Sie dazu unbedingt 

den Text zur Konfi rmation 
betreff end Anmeldung

 (s. Seite 2)



ELKI-SINGEN

Galerie Treff
ACRYLBILDER VON SILMEIRE MATOS / Finissage

Als mein Vater starb war ich sehr 
traurig. Da lud mich eine Kurskol-
legin zu einer Picasso-Ausstellung 
in Zürich ein. Daraufhin verspürte 
ich eine grosse Inspiration zu ma-
len. 

Ich kaufte mir Acrylfarben und ei-
nen grossen Bilderrahmen und be-
gann mit dem Malen. Meine Bilder 
sind etwas abstrakt.

Als meine Freunde zu mir nach 
Hause kamen, empfahlen sie mir, 
dass ich die Bilder verkaufen sollte 
und sie wollten auch welche haben.

ANGEBOT

ELTERN-KIND-SINGEN (ELKI-SINGEN)

Für Kinder von 2 bis 4 Jahren

TrauerBar

Mittwoch, 26. August 2020
19.00 Uhr (Dauer: ca. 2 Std.)

Im Alten Pfarrhaus 
Pfarrgasse 1 in der Altstadt

Für alle, die einen Verlust erlebt ha-
ben, bieten wir Raum für Austausch 
und Refl exion über die eigene Trau-
er. Es ist uns ein Anliegen, dass Sie 
sich in Ihrer Trauer von anderen 
und sich selbst verstanden und auf-
gehoben fühlen und dadurch wieder 
zu Ihrer Lebendigkeit fi nden.

Der Abend ist off en für alle. Wir 
bitten jedoch um Anmeldung an:
daniela.brelaz@reformiert-winter-
thur.ch, Telefon  052 223 17 84 oder 
maria.zahnd@reformiert-winter-
thur.ch, Telefon 052 212 02 79
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Weitere Daten: 
30. September, 28. Oktober, 18. No-
vember 2020

Das ist meine kleine Geschichte zur  
Entstehung meiner Acrylbilder.

Silmeire Matos,
Acrylkünstlerin aus Winterthur

Alle sind herzlich eingeladen zum 
Apéro anlässlich der Finissage der 
Bilderausstellung am:

Samstag, 22. August 2020
um 18.00 Uhr

Im ev.-ref. Kirchgemeindehaus
der Zwinglikirche
Unt. Deutweg 13, 8400 Winterthur
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Begleiten Sie Ihr Kind auf eine 
spielerische Entdeckungsreise in 
die Welt der Musik.
Ausgehend von Jahreszeiten und 
Kirchenjahr lernen wir Lieder, 
Tänze, Bewegungsspiele und Fin-
gerverse aus der Lebenswelt des 
Kindes kennen. Einfache Instru-
mente und verschiedene Materia-
lien bereichern die musikalischen 
Erfahrungen.
Schenken Sie sich und Ihrem Kind 
– abseits vom Trubel des Alltags – 
das Eintauchen in diese Musikoase, 
gemeinsam mit anderen Eltern-
Kind-Paaren.
Kurstag: Dienstag und neu auch am 
Donnerstag
Beginn: 18. oder 20. August 2020, 
14-täglich, bis Februar 2021 (ausser 
Schulferien). Vor Kursbeginn er-
halten Sie die genauen Daten.
Zeit: Jeweils 10.00 – 11.00 Uhr

Ort: Ref. Kirchgemeindehaus Mat-
tenbach, Unterer Deutweg 13
Unkostenbeitrag: Fr. 60.– pro Se-
mester. Falls es Ihnen nicht möglich 
ist, den Kursbeitrag aufzubringen, 
dürfen Sie sich gerne an Claudio 
Hess, Sozialdiakon, wenden: Tele-
fon 052 235 10 53
Mitnehmen: Rutschsöckli o. ä. und 
eine Trinkfl asche
Leitung: Helen Ammann, Kinder-
gärtnerin
Anmeldung: Bis am Freitag, 7. Au-
gust 2020, unter Angabe des Na-
mens/Geburtsdatums des Kindes,  
sowie des Names, der Adresse und 
Telefonnummer der Begleitperson.
Gerne per Email an:
helen.ammann@bluewin.ch 
Helen Ammann
Malerweg 16, 8400 Winterthur
Telefon 052 213 20 85
(s. dazu auch die blaue Spalte links)

SINGEN IST BALSAM 
FÜR DIE SEELE

Das Kind vor dem Schuleintritt 
ist mehr oder weniger hingege-
ben an die Dinge, die man se-
hen, hören oder fühlen kann. Es 
nimmt die Welt mit seinen Sin-
nen wahr, so dass sein ganzes 
Wesen mit Staunen, Hingabe 
und Verehrung mitschwingt. 
Die grossen moralischen Kräfte 
im Kind warten darauf, das auf-
zunehmen, was geeignet ist, den 
Hunger nach Wahrem und Gu-
tem zu stillen. Was der Erwach-
sene tut, wird vom Kind nachge-
ahmt. So gehört es bei vielen 
Eltern zu den guten Traditionen, 
mit den Kindern zu singen. Und 
manch ein Kind kann schon gar 
nicht recht einschlafen, wenn es 
nicht von der Mutter oder dem 
Vater liebevoll in den Schlaf ge-
sungen wird. Und wie freuen 
wir Erwachsene uns doch je-
weils, wenn die Kinder begin-
nen mitzusingen oder wenn wir 
ein Kind beim Spielen beobach-
ten können, wie es ein Kinder-
lied in grosser Anmut vor sich 
her singt.
Singen kann auch heilen. Ich er-
innere mich noch gut an jene 
Zeit in meiner Kindheit, wo ich 
kaum sprechen konnte vor lauter 
stottern.
Es verkrampfte sich meine Seele 
und ich brachte jeweils fast kein 
Wort über meine Lippen. Ich 
wurde deswegen in der Schule 
auch ausgelacht, was mir immer 
sehr peinlich war. Vor allem 
dann auch, wenn der Lehrer für 
mich Partei ergreifen musste. 
Überwunden hatte ich das Stot-
tern allein mit Singen. Singen 
verbindet Seele und Körper. Sin-
gen entspannt. Darum ist das 
Singen auch immer Balsam für 
die Seele.
Probierens Sie’s aus: Singen Sie 
so viel Sie können mit Ihren 
Kindern.

Geri Gassmann, Sozialdiakon

Mein Herz ist bereit, Gott, mein 
Herz ist bereit, ich will  singen 
und spielen.           (Psalm 57, 8)

Jetzt abonnieren
reformiert.info/newsletter

KONFIRMATION

Sonntag, 30. August 2020
09.30 Uhr

ACHTUNG:
Da wir an der Konfi rmation so vie-
le Personen im Gottesdienst erwar-
ten, dass wir die Sicherheitsabstän-
de nicht mehr einhalten können, 
bitten wir alle Gemeindeglieder, 
die nicht bereits über die Kon-
fi rmand*innen angemeldet sind, 
sich möglichst bald für den Gottes-
dienst beim Sekretariat mit Namen 
und Vornamen anzumelden.

Am besten per E-Mail:
sekretariat.mattenbach@
reformiert-winterthur.ch oder
per Telefon 052 235 10 50

So wird es uns möglich sein, Sekto-
ren einzuteilen und die Abstände in 
den Sektoren einzuhalten.

Danke für Ihr Verständnis!



Bilderschätze aus dem Zwinglihaus-Keller

Der Spendenbetrag aus der «Bilder-Auktion» zugunsten der Stiftung
Sozialwerk Pfarrer Sieber belief sich auf Fr. 1'070.00.
Herzlichen Dank allen Spenderinnen und Spendern!

INFORMATION
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BESCHLÜSSE

Begrüssung
Die Präsidentin des Verbandsvor-
standes, Verena Bula, begrüsst die 
17 stimmberechtigten Mitglieder 
der Zentralkirchenpfl ege sowie die 
Vertreterinnen und Vertreter aus  
den Fachkonventen, Pfarrteam und 
dem Verbandsvorstand.
Zusätzlich ist Thomas Hermann 
anwesend, der neu für Oberwinter-
thur in die Zentralkirchenpfl ege 
und dort als Präsident amten wird.

Wahl von Thomas Hermann als 
Präsident der Zentralkirchenpfl ege
Aufgrund der neuen Geschäftsord-
nung wird ab der nächsten Sitzung 
Herr Thomas Hermann die Sitzun-
gen der Zentralkirchenpfl ege lei-
ten, Paul Schöchlin wurde als Vi-
zepräsident gewählt.

Fabrikkirche
Die Fabrikkirche wurde aufgelöst.

Budgets 2021
Üblicherweise wird die Rechnung 
des Stadtverbandes, die ja auch die 

Gemeinderechnungen beinhaltet, 
nach den Kirchgemeindeversamm-
lungen der Zentralkirchenpfl ege 
vorgelegt. Nun aber fanden wegen 
Corona bisher erst zwei Kirchge-
meindeversammlungen statt. Die 
Jahresrechnung 2019 des Verban-
des wurde darum unter dem Vor-
behalt, dass die einzelnen Ver-
bandsgemeinden der ihrigen auch 
zustimmen, genehmigt.

Die RPK hatte die Verbandsrech-
nung geprüft und zur Annahme 
empfohlen. 

Der  Finanzverantwortliche  des 
Verbandes,  Christian  Schreiber, 
legte einen Antrag vor, der von der 
Kirchgemeinde Stadt folgende vier 
Budgetvarianten verlangt:

1. das von ihr erstellte Budget;

2. Variante mit bisheriger Quote 
und Null-Ergebnis;

3. Variante mit bisheriger Quote 

Sitzung der Zentralkirchenpfl ege (ZKP)
AM MONTAG, 29. JUNI 2020 / Im Kirchgemeindehaus Veltheim

und CHF 100’000 Über-
schuss;

4. mögliche weitere Wege hin 
zur Sanierung der negativen 
Reserven.

Nach heftigen Diskussionen 
wurde der Antrag schliesslich 
verabschiedet.

Ausführungskredit CHF 190‘000 
für eine Erneuerung der Heizung 
in Töss
Die Zentralkirchenpfl ege geneh-
migt den Betrag, aber zuvor gab es 
einige Hinweise, ob nicht eine an-
dere Lösung als Gas möglich wäre. 
Der Präsident von Töss, Paul 
Schöchlin, erklärt, wie die ver-
schiedenen Varianten geprüft wor-
den sind.
Schliesslich wird der Antrag ge-
nehmigt mit dem Zusatz, dass 
zwingend Biogas gewählt werden 
müsse.

Für den Verbandsvorstand:
Verena Bula-Brunner

BESTATTUNGEN

Wir nahmen Abschied von:

Fritz Eberhart
Alterszentrum Adlergarten
zuvor: Weberstrasse 77
im 92. Altersjahr
am 27. Mai 2020

Ernst Peter
Seenerstrasse 191
zuvor: Hulfteggstrasse 14
im 87. Altersjahr
am 9. Juli 2020

Die Kirchgemeindeversamm-
lung Winterthur-Mattenbach hat 
am 28. Juni 2020 folgende Be-
schlüsse gefasst:
1. Die Rechnung 2019 und 

die Stellungnahme der 
RPK wurden einstimmig 
genehmigt.

2. Der Jahresbericht 2019 
wurde in zustimmendem 
Sinne zur Kenntnis ge-
nommen.

3. Der Antrag betreff end 
Vereinbarung über ein 
Miet-/Nutzungsrecht mit 
der «Iglesia Evangelica 
Hispana IEH» wurde mit 
37:0 Stimmen gutgeheis-
sen.

4. Die diversen Informatio-
nen der Kirchenpfl ege zu 
laufenden und bevorste-
henden Projekten wurden 
zur Kenntnis genommen.

Anzahl anwesende Stimmbe-
rechtigte: 37

Gegen diese Beschlüsse kann 
wegen Verletzung von Vor-
schriften über die politischen 
Rechte und ihre Ausübung in-
nert 5 Tagen, von der Veröff ent-
lichung an gerechnet, bei der 
Bezirkskirchenpfl ege Winter-
thur, Herrn Jürg Bosshardt, 
Zwinglistrasse 41, 8400 Winter-
thur, schriftlich Rekurs erhoben 
werden.
Im Übrigen kann gegen die Be-
schlüsse gestützt auf § 151 Abs. 
1 GG binnen 30 Tagen, von der 
Veröff entlichung an gerechnet, 
schriftlich Beschwerde bei der 
Bezirkskirchenpfl ege erhoben 
werden. 
Begehren um Berichtigung des 
Protokolls sind als Rekurs bin-
nen der nämlichen Frist, vom 
Beginn der Aufl age an gerech-
net, bei der Bezirkskirchenpfl e-
ge einzureichen.

Winterthur, 29. Juni 2020

Für die Kirchenpfl ege Winter-
thur-Mattenbach: Urs Wieser,

 Kirchenpfl egepräsident

KIRCHENPFLEGE

Samstag, 29. August 2020, 18.15 Uhr

«Warum ist das Loslassen so schwer?»

Wir laden Sie herzlich ein mit uns die vielen Aspekte des Loslassens zu 
erforschen. Wir  tun das anhand der Bibel und mit Beispielen aus unse-
rem alltäglichen Leben. Anschliessend gibt es einen feinen Imbiss.

Das Vorbereitungsteam:
Sabine Frick, Ursula Pitts, Elisabeth Widmer, Irène Alice Baumgartner

und Rebekka Hofer Tillmanns, Orgel

GOTTESDIENST BEWEGT  –  Fragen bewegt



Donnerstag, 27. August 2020
09.00 bis 11.00 Uhr

«Kommunikation – Schnell gesagt 
und falsch verstanden»

Mit Gabriela Niedermann-Maag 
und Caroline Wilhelm

Kosten: Fr. 5.00, ohne Anmeldung

Im reformierten Kirchgemeinde-
haus
Unt. Deutweg 13, Winterthur
Marlies Gisler und Team
Telefon 052 233 44 00

ÖKUM. TREFFPUNKT
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Reformierte Kirche Winterthur / Informationen 

Kirche im Wandel

Informationen im Vorfeld der 
Abstimmung vom 
27. September 2020

Aufgrund der Massnahmen zur Be-
kämpfung des Corona-Virus konn-
ten die «Grundsatz-Variantenab-
stimmung über die neue Struktur 
der reformierten Kirche Winter-
thur» sowie die Abstimmung zur 
Vorlage über den «Ausführungs-
kredit betr. Umbauprojekt Kirchge-
meindehaus und Bürotrakt Ober-
winterthur» nicht wie geplant am 
17. Mai 2020 stattfi nden.
Der Stadtrat von Winterthur hat 
den Termin für die Abstimmung 
neu auf den 27. September 2020 
festgesetzt. 

In den nächsten Wochen

27.07. bis 31.07.2020:
Pfrn. Irène Alice Baumgartner

03.08. bis 07.08.2020:
VDM Manuela Steinemann

10.08. bis 14.08.2020:
Pfrn. Irène Alice Baumgartner

17.08. bis 21.08.2020:
Pfr. Walter Schlegel

24.08. bis 28.08.2020:
Pfr. Walter Schlegel

AMTSWOCHEN

Bitte unbedingt beachten:

Alle in diesem «informiert.» publi-
zierten Angebote fi nden unter Vor-
behalt der jeweils aktuellen Coro-
na-Sicherheits-Vorgaben statt. 
Im Zweifelsfall konsultieren Sie 
bitte unsere Website oder rufen Sie 
die jeweils verantwortlichen Kon-
taktpersonen an.

Veranstaltungshinweis

Podiumsveranstaltung vom 
19. August 2020
Zur Information über die Grund-
satz-Variantenabstimmung laden 
wir Sie gerne zu unserer Veranstal-
tung ein, an der folgende Personen 
teilnehmen werden: 
• Maja Ingold, ehemalige Stadt- 

und Nationalrätin
• Bernhard Egg, Mitglied Kir-

chenrat des Kanton Zürich 
• Andreas Hurter, ehemaliger 

Präsident Stadtverband Zürich
• Prof. Dr. theol. Ralph Kunz, 

theologische Fakultät, Univer-
sität Zürich

• Moderation: Jakob Bächtold

INFORMATION

Geschichtensammlung

Wir beschenken uns gegenseitig 
mit «Geschichten-Abenteuern». 
Wöchentlich wird auf unserer Web-
site ein Wochenthema/-Impuls/-
Bild veröff entlicht. Folgen Sie auf 
der Einstiegsseite dem Link.
Wer sich mit Social Media weniger 
auskennt, darf einen Beitrag per 
Mail an Sozialdiakonin Alexandra 
Riethmüller (alexandra.riethmuel-
ler@reformiert-winterthur.ch) oder 
per Post senden. Wochenthema er-
fahren: Alexandra Riethmüller
Telefon 079 127 61 52

ANGEBOT

AZ ADLERGARTEN

Gottesdienste im Alterszent-
rum Adlergarten

Seit dem 5. Juli 2020 fi nden die 
Gottesdienste im Adlergarten wie-
der statt. Corona bedingt aber lei-
der immer noch ohne externe Besu-
cherinnen und Besucher, was wir 
sehr bedauern.

Sobald eine Öff nung auch wieder 
für ausserhalb Wohnende möglich 
ist, werden wir wieder informieren.

Pfarrerin im Alterszentrum 
Adlergarten: Marion Giglberger
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Bestimmen Sie mit über die Zukunft unserer Kirche!

Aufgrund der Massnahmen zur Bekämp-
fung des Corona-Virus musste die geplante 
Abstimmung vom 17. Mai 2020 verschoben 
werden. Nun ist die Abstimmung erneut ange-
setzt und wir sind zuversichtlich, dass sie wie 
vorgesehen stattfinden kann.  

In den bisher stattgefundenen Veranstaltun-
gen wurde klar, dass sowohl die Mitarbeiten-
den wie auch die Gemeindemitglieder diverse 
Fragen beschäftigen, welche derzeit nicht 
beantwortet werden können. Dies erstaunt 
nicht, liegen doch die beiden vorliegenden 
Modelle erst als Grundidee vor. Das in der 
kommenden Abstimmung obsiegende Modell 
wird anschliessend in einem partizipativen 
Prozess weiterentwickelt. Nach diesem Pro-
zess können die Stimmberechtigten nochmals 
an der Urne darüber abstimmen, ob sie mit 
dem weiterentwickelten Modell einverstan-
den sind oder nicht. Mit dem Grundsatz-/Vari-
antenentscheid vom kommenden September 
werden also erst die Weichen gestellt für die 
künftige Richtung, in welche sich unsere  
Kirchenorganisation weiterentwickeln soll. 

Dennoch ist es wichtig, dass Sie sich an 
dieser Abstimmung beteiligen, da nur eines 
der beiden Modelle (Modell 1 = Aufwertung 
Stadtverband, Modell 2 = eine Kirchgemeinde 
Winterthur) weiterentwickelt wird. 

Ziele der Reform
Die reformierte Kirche soll in der Ausübung
des evangelischen Auftrages gestärkt und 
die vorhandenen finanziellen und personel-
len Ressourcen sollen effizienter eingesetzt 
werden. Bei sich immer rascher ändernden 
Voraussetzungen möchten wir mit den neuen 
Strukturen flexibler agieren können und mit 
den freiwerden Kräften neue gesellschaftliche 
Gruppen ansprechen. Eine effiziente Admi-
nistration und Verwaltung sind sichergestellt. 
Zudem sollen die Mitglieder der Kirchenpflege 
massgeblich in der Ausübung ihrer Miliz- 
funktion entlastet werden. 

Sowohl die Zentralkirchenpflege wie auch 
der Vorstand des Stadtverbandes erachten 
grundsätzlich beide vorgelegten Modelle als 
geeignet, um diese Ziele zu erreichen. Sie 
empfehlen den Stimmberechtigten deshalb, 
beiden Modellen zuzustimmen, da sie eine 
Reform für dringend notwendig erachten. 

Am 27. September 2020 findet die Grundsatz-/Variantenabstimmung über 

die künftige Entwicklung der reformierten Kirchgemeinden in Winterthur 

statt. Die «Aufwertung des Stadtverbandes» sowie «eine Kirchgemeinde 

Winterthur» stehen zur Diskussion. 

Wichtigste Eckpunkte Modell 1

• Es gibt weiterhin einen Stadtverband 
(SV), die Zentralkirchenpflege  
(Delegiertenversammlung) und den  
Verbandsvorstand.

• Es gibt weiterhin mehrere Kirch- 
gemeinden.

• Die Kirchgemeinden setzen ihre Mittel 
innerhalb der Vorgaben des SV ein  
und haben die Verantwortung in allen 
Handlungsfeldern vor Ort.

• Die wesentlichen Entscheidungen  
werden weiterhin durch die Kirch-
gemeindeversammlung gefällt. 

• Die Liegenschaften bleiben im Eigen-
tum der Kirchgemeinden. 

Der Stadtverband

• bezieht die Steuern und weist diese 
nach einheitlichen Grundsätzen den 
Kirchgemeinden zu.

• stellt Supportaufgaben in den  
Bereichen Finanzen, Personal, Liegen-
schaften, IT sowie Kommunikation 
sicher und erhält die Kompetenz zur 
Durchsetzung einheitlicher Vorgaben  
in diesen Bereichen.

• fördert den Austausch unter den Kirch-
gemeinden, greift gesamtstädtische 
Themen auf, initiiert und begleitet diese 
und koordiniert die übergemeindliche 
Zusammenarbeit.

Wichtigste Eckpunkte Modell 2

• Winterthur besteht aus einer  
reformierten Kirchgemeinde.

• Die Stimmberechtigten der ganzen 
Stadt sind das oberste Organ der  
Kirchgemeinde Winterthur und wählen 
das Kirchenparlament.

• Die Kirchenpflege und die Geschäfts-
stelle der Kirchgemeinde Winterthur 
verantworten die Finanzplanung, das 
Gesamtbudget, die Rechnung, die  
Mittelverteilung auf die Kirchenkreise 
sowie das Personalwesen und die  
Liegenschaftenverwaltung. 

• Die bisherigen Kirchgemeinden werden 
durch Kirchenkreise abgelöst.

• Die Kirchenkreiskommissionen erhalten 
ein “Globalbudget” zur eigenen Ver- 
fügung. Sie sind für das kirchliche Leben 
vor Ort verantwortlich.

• Die Kirchenkreiskommissionen sind  
eng mit der gesamtstädtischen Kirchen-
pflege verbunden (Antragsrecht).

• Das Eigentum an den Liegenschaften 
wird an die Kirchgemeinde Winterthur 
übertragen.  

Besuchen Sie unsere Veranstaltung vom  
19. August 2020, 19.00 Uhr im Kirchgemeinde-
haus Liebestrasse, um sich in der Diskussion 
mit Fachleuten und anderen Gemeindemit-
gliedern persönlich eine Meinung zu bilden 
über die beiden vorgelegten Modelle. 

Detaillierte Unterlagen zu den beiden Model-
len inkl. der Abstimmungszeitung finden Sie 
auf unserer Webseite www.KGplus.info. 

Haben Sie Fragen zu den beiden Modellen? 
Dann senden Sie uns ein E-Mail an fragen@
reformiert-winterthur.ch. Wir werden Ihnen 
gerne so rasch als möglich eine Antwort  
zukommen lassen. 



GOTTESDIENSTE

Sonntag, 2. August
09.30 Gottesdienst mit Taufe
VDM Manuela Steinemann

Sonntag, 9. August
09.30 Gottesdienst
Pfrn. Irène Alice Baumgartner

Sonntag, 16. August
09.30 Gottesdienst 
Pfr. Klaus Geiger-Feller

Sonntag, 23. August
09.30 Gottesdienst 
Pfrn. Irène Alice Baumgartner

Samstag, 29. August
18.15 Gottesdienst beWEGt
Pfrn. Irène Alice Baumgartne
und Team

Sonntag, 30. August
09.30 Konf-Gottesdienst
Pfrn. Martina Hafner, Sozial-
diakonin Alexandra Riethmül-
ler, Band (s. auch Seite 2!)

Samstag, 5. September 
09.00 Start-Gottesdienst KU2
Pfr. Klaus Geiger-Feller, 
Katechetinnen Marianne Stutz 
und Agnes Weder

kalender
www.refkirchewinterthur.ch/mattenbach

HAUSKREISE

Kontaktadressen
Katja u. Urs Wieser, Eigen-
heimweg 79, 052 233 62 08
Astrid Marx, Turmstrasse 63
Telefon 052 232 82 60

KONTAKTE

Sekretariat der ev.-ref.
Kirchgemeinde Mattenbach 
Uschi Tiboni, Unterer Deutweg 13

8400 Winterthur

Telefon 052 235 10 50

(Büroöffnungszeiten zur Zeit noch 

unregelmässig)

sekretariat.mattenbach@reformiert-

winterthur.ch

Kirchenpfl egepräsident Urs Wieser:

Telefon 079  423 17 02

Pfrn. Martina Hafner Pagliaccio*:

Telefon 052 235 10 56

Pfr. Klaus Geiger-Feller*:

Telefon 052 232 17 75

Pfrn. Irène Alice Baumgartner*:

Telefon 052 366 89 49

Pfr. Walter Schlegel*:

Tel. 076 372 34 43 u. 032 513 44 31

Pfr. Markus Vogt:

Telefon 052 232 47 41

(Infolge Krankheit momentan nicht 

erreichbar)

Pfrn. Marion Giglberger, Adlergarten*:

Telefon 052 267 42 21

Sigrist Hanspeter Lüthi:

Telefon 052 235 10 51

Sozialdiakon Claudio Hess*:

Telefon 052 235 10 53

Sozialdiakonin Alexandra Riethmüller*:

Telefon 052 235 10 55

Sozialdiakonin Nicole Wild*:

Telefon 052 235 10 54

(Infolge Krankheit nicht erreichbar)

*in Teilzeit 

Weitere Kontakte fi nden Sie auf unserer 

Homepage.

V O R S C H A U
Die Sommerferien dauern noch bis zum 16. August 2020

Während dieser Zeit ist das Kirchgemeindehaus geschlossen und die 
Sozialdiakonie-Büros, das Sigristen-Büro und das Sekretariat nicht 

immer oder nicht zu den üblichen Zeiten geöff net.
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TREFF 60PLUS

Jeweils am Montag
11.45 Mittagstisch 60plus, im 
Treffpunkt, Sozialdiakon Geri 
Gassmann. Als kleine Aner-
kennung für die durchgestan-
dene Coronazeit kostet das 
Menü inkl. Getränke bis Ende 
2020 nur Fr. 10.00. Anmeldung 
am Mittagstisch oder bis Don-
nerstag, 12.00 Uhr im Sekreta-
riat, Telefon 052 235 10 50. 
(ausser in den Sommerferien)

MUSIK

Jeweils am Dienstag 
20.00 Chorprobe Vokalen-
semble Crescendo al pesto
Leitung Andres Müller
In der Zwinglikirche

Jeweils am Donnerstag
17.45 Chorprobe La Gioia
Leitung Anke Litzenburger
Im Kirchgemeindehaus und in 
der Zwinglikirche

Jeweils am Donnerstag
20.00 Chorprobe Le C[h]oeur
Leitung Anke Litzenburger
Im Kirchgemeindehaus und in 
der Zwinglikirche
Keine Proben in allen Chören 
in den Sommerferien.

MÄNNERTREFF

Samstag, 22. August
10.00 - ca. 15.15 Ausfl ug 
nach Stammheim, ältestes 
Fachwerkhaus, Mu-
seumsbesuch, Mittagessen
Leitung Hans Fahrni
Kontakt: André Baldinger
Telefon 071 947 17 02
labrador1@thurweb.ch

Chrabbel-Gruppe Spiel-Treff
09.30-11.00 jeden Mittwoch
Im Cheminéeraum
marliesfuchs7@gmail.com

ElKi-Singen
10.00-11.00, jeden zweiten 
Dienstag und Donnerstag, ab 
18. August 2020
helen.ammann@bluewin.ch

Kolibri
Für Kinder ab 1. Kindergar-
tenjahr bis 1. Klasse
Daten gemäss Einladung
claudio.hess@refomiert-win-
terthur.ch

Domino
Für Kinder ab 2. bis 4. Klasse
Daten gemäss Einladung
claudio.hess@refomiert-win-
terthur.ch

BEGEGNUNG

Freitag, 21. August
17.00 Bibel-Teilen, Apg 9, 
1-22, Damaskuserlebnis
Pfr. Walter Schlegel

Samstag, 22. August
18.00 Finissage der Bilder-
ausstellung von S. Matos
(s. auch Seite 2)

Mittwoch, 26. August
19.00 TrauerBar, im Alten 
Pfarrhaus, in der Altstadt, 
Pfarrgasse 1, für Angemeldete 
(s. auch Seite 2)

Donnerstag, 27. August
09.00 Ökumenischer Treff-
punkt, im Kirchgemeindehaus
(s. auch Seite 4)

Am letzten Donnerstag im Monat 
14.00 Lismi-Rundi
Sozialdiakon Claudio Hess
(ausser in den Schulferien)

KINDER

CEVI

Jeweils am Samstag 
14.00 CEVI-Treffpunkt, im 
Kirchgemeindehaus, Infos: 
alseen@db.cevi.ch oder: 
alexandra.riethmueller@
reformiert-winterthur.ch
(ausser in den Schulferien)


